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Aus unserem
Schulungsangebot

Leichtbetone im
konstruktiven Ingenieurbau
Leichtbetone gewinnen bei Umnut-

zungen im Hochbau an Bedeutung.
Sie unterscheiden sich von herkömmlichen

Betonen vor allem durch die

Rohdichte der mehrheitlich künstlichen

Zuschläge. Konstruktionsleichtbetone,

die ein geschlossenes Gefüge

aufweisen, lassen sich für Bauwerke

aus Stahl- und Spannleichtbeton
verwenden und können Festigkeiten

erreichen, die mit denen von
Normalbetonen vergleichbar sind.

Im Rahmen der Fachveranstaltung
«Leichtbetone im konstruktiven Inge-

nieurbau» vom
9. Dezember 1996 werden die vielfältigen

Anwendungsmöglichkeiten, die

Herstellung und die Verarbeitung von
Leichtbetonen aufgezeigt. Schwerpunkte

der halbtägigen Veranstaltung
sind die materialtechnologischen

Eigenschaften von Leichtbetonen aus

Blähtonzuschlägen und der
Korrosionsschutz von Bewehrungsstahl in

Leichtbetonen.

Die Veranstaltung, die für Ingenieure
und Architekten konzipiert wurde,
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beginnt um 13.30 Uhr, die Kurskosten

betragen Fr. 195.-.

Verputze für
Bauwerksinstandsetzungen

Putze sind wertvolle Schutz- und

Gestaltungsmittel für Aussen- und

Innenhüllen von Bauwerken. Von

der Mörtelzusammensetzung hängt

ab, ob ein Putz bestimmten Temperatur-

und Feuchtigkeitswechseln oder

vorgegebenen mechanischen

Beanspruchungen gewachsen ist. Sie

bestimmt im wesentlichen, welche

weiteren Beläge (Tapeten, Beschichtungen,

Anstriche usw.) auf den

Putz aufgebracht werden können.

«Verputze für Bauwerksinstandsetzungen»

ist der Titel einer halbtägigen

Fachveranstaltung am 11.

Dezember 1996 in Wildegg. Die Referenten

werden verschiedene historische

Verputzarten und ihre Funktion,

Verträglichkeit und Beständigkeit vorstellen.

Im Vordergrund stehen weiter
die materialtechnologischen
Eigenschaften und der praktische Einsatz

der heute gebräuchlichen Sanier-,

Dispersions- und Wärmedämmputze.
Die Veranstaltung ist auf die Interessen

von Ingenieuren und Architekten

ausgerichtet. Sie beginnt um
13.30 Uhr, die Kurskosten betragen
Fr. 195.-.
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